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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 08.04.2025*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Großmonra
Finnebahndamm 31.03.25-18.04.25 Vollsperrung

Straßenbau auf dem
Finnebahndamm

über K 506 Hauptstraße 
Richtung Burgwenden

Kölleda
Hinter den Herrengärten 19.03.25-30.04.25 Vollsperrung Verlegung Glasfaserkabel über B 85 und B 176

Kölleda

L 1057 Buttstädt – Rastenberger Straße 07.04.25-18.04.25 halbseitige Sperrung
Wiederherstellung 
Asphaltoberfläche nach 
Winterreparatur

Vorabinformation:
Geplante Vollsperrung der K 18 in Andisleben nach Ostern für Glasfaserverlegung. Umleitung über Walschleben K 16 bis  

Riethnordhausen – L 2142 bis Haßleben – K 17 über Ringleben bis Gebesee  – B 4 bis Andisleben und Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung	
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda ist zum schnellstmöglichen 		
Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
in der Stadt- und Kreisbibliothek Sömmerda, 

zugehörig zum Hauptamt, 
Abteilung Kultur und Tourismus

befristet im Rahmen einer Krankheitsvertretung neu zu besetzen. 

Bibliotheken sind Wohlfühlorte, Orte der Teilhabe, der umfas-
senden Erfahrungen, der Inspiration und stets sozial integrierend 
und mit dem unverzichtbaren Anspruch, Bildung und Kultur erleb-
bar zu machen: spielerisch, authentisch, modern und menschlich! 
Werden Sie Teil vom Treffpunkt und Wohlfühlort Bibliothek. 

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben? 
•	 Arbeiten im Benutzungsdienst / Ausleihe 
•	 Anmeldung / Erstaufnahme von Benutzern 
•	 Erstellung von Benutzerausweisen 
•	 Benutzerberatung 
•	 Medienausgabe und Medienrücknahme 
•	 tägliche Medienpflege 
•	 Kassieren von Gebühren 
•	 technische Medienbearbeitung 
•	 Erstellung von Signaturschildern 
•	 Ergänzung der Buchrückenbeschriftung 
•	 Anbringen von Strichcode-Etiketten 

•	 Reparaturen an Büchern und Non-Book-Medien 
•	 Öffentlichkeitsarbeit 
•	 Absicherung und Teilnahme an Veranstaltungen der Bibliothek, 

Einlass, Kartenverkauf usw. 

Was wir von Ihnen erwarten? 
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellte/r für Me-

dien- und Informationsdienste oder vergleichbarer Abschluss 
•	 Leidenschaft für Bücher und Medien aller Art 
•	 sichere Kenntnisse im Umgang mit MS-Office-Programmen 
•	 selbständige, fachlich korrekte und eigenverantwortliche 	

Arbeitsweise 
•	 Zuverlässigkeit, Flexibilität, Kreativität und Teamfähigkeit 
•	 ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten 
•	 sehr hohe Kunden- und Serviceorientierung 
•	 hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, auch an Wochen-

enden 

Was wir Ihnen bieten können? 
•	 abwechslungsreiche Tätigkeit in einem ideenreichen Team 

•	 befristete Stelle als Krankheitsvertretung in Teilzeitbeschäfti-
gung von 30 Stunden/Woche 

•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, 	
voraussichtlich EG 6 

•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z.B. Jahressonderzahlung, 
betriebliche Altersversorgung, monatliche Sachbezüge 

•	 Anspruch auf Erholungsurlaub nach TVöD 
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Beamtenverhältnis auf Probe in der Besoldungsgruppe A 9 Thür-
BesG (Eingangsamt des gehobenen Verwaltungsdienstes) vorge-
sehen. Bei der Übernahme der bestehenden geschäftsleitenden 
Beamtenstelle steht die Planstelle bis zur Besoldungsgruppe A 11 
ThürBesG zur Verfügung.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen. 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Metz (Tel. 036374 22021).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (lücken-
loser Lebenslauf, Anschreiben, Schul- bzw. Abschlusszeugnisse 
sowie Arbeitszeugnisse) bis spätestens 31. Mai 2025 postalisch 
an die

persönlich/ vertraulich 
Stadtverwaltung Weißensee

Hauptamt
Marktplatz 26

99631 Weißensee
Kennzeichnung „Bewerbungsunterlagen“

Gerne auch in digitaler Form im PDF-Format an hauptamt@ 
weissensee.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in eine Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungsverfah-
rens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. 
Bewerbungs- und Fahrtkosten werden nicht erstattet. 

Eingereichte Bewerbungsunterlagen können nur zurückgesandt 
werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter Frei-
umschlag beigefügt wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen 
zwei Monate nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
vernichtet. Eine datenschutzkonforme Vernichtung Ihrer Unterla-
gen und Daten wird versichert.

Daniel Ecke
Bürgermeister

Stellenausschreibung der Gemeinde Elxleben

Die Gemeinde Elxleben beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

staatlich anerkannte/r Erzieher/in

in Teilzeit (32 Wochenstunden), befristet als Elternzeitvertretung 
bis zum 31.12.2026, zu besetzen. 

Unsere Kita Anne Frank umfasst eine Platzkapazität von 145 Kin-
dern von einem Jahr bis Schuleintritt. Sie befindet sich in kom-
munaler Trägerschaft der Gemeindeverwaltung Elxleben. Im 
Vorderhaus sind die Kindergartenkinder untergebracht. Der Krip-
penneubau befindet sich im hinteren Teil des Geländes, welches 
auch einen großen Hof sowie einen weitläufigen Naturgarten mit 
ganz viel Spielfläche für die Kinder bereithält. 

Zu den Hauptaufgaben gehören: 
•	 Individuelle Förderung der Kinder in ihrer Entwicklung – 	

Thüringer Bildungsplan bis 18 Jahre

•	 Planung und Durchführung bedürfnisorientierter Angebote

•	 Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Eltern, Kolleg:innen 
und externen Fachstellen

•	 Dokumentation der Entwicklungsfortschritte der Kinder sowie 
Erstellung von Förderplänen

•	 Gestaltung eines liebevollen und sicheren Umfelds, in dem sich 
Kinder wohl und geborgen fühlen

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 04.05.2025 
per E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-For-
mat). 

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungskosten werden nicht erstat-
tet. 

Eingereichte Bewerbungsunterlagen können nur zurückge-
sandt werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter  
Rückumschlag beigefügt wurde. 

Hauboldt 
Bürgermeister

Stellenausschreibung der Stadt Weißensee

Die Stadt Weißensee (ca. 3.700 Einwohner), Landkreis Sömmerda, 
schreibt folgende Stelle aus:

Beamter (m/w/d)
für die Fachbereiche Hauptamt/Personal 

in Einarbeitung

Die Einstellung soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt erfolgen,  
frühestens zum 1. Juli 2025.

Ihre zukünftigen Aufgabenschwerpunkte:
•	 Führung, Leitung und Organisation des allgemeinen Geschäfts-

betriebes einschließlich der Fachbereiche Hauptamt/Personal
•	 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten
•	 Beratung der gemeindlichen Gremien sowie des Bürger- 

meisters
•	 Vorbereitung, Teilnahme und Nachbearbeitung der Sitzungen 

des Gemeinderates und der Ausschüsse entsprechend der Ge-
schäftsordnung sowie Umsetzung der Beschlüsse

•	 Weiterentwicklung einer modernen Verwaltung; Beschleuni-
gung der Digitalisierung, Datenschutz

Ihr Profil:
•	 Befähigung für die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen 

Verwaltungsdienstes nach § 9 Abs. 2 Nr. 1 und § 10 Abs. 2 Thür-
LaufbG

•	 Fundierte Fachkenntnisse im Verwaltungs-, Kommunal- und 
Tarifrecht mit mehrjähriger Verwaltungserfahrung, Sozial- und 
Führungskompetenz

•	 selbstständige, zielorientierte und strukturierte Arbeitsweise, 
Durchsetzungsvermögen und Entscheidungsfreude

•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen der gemeindlichen 
Gremien und sonstigen Terminen außerhalb der üblichen 
Dienstzeiten

•	 Führerschein der Klasse B
•	 sehr gute EDV-Kenntnisse

Wir bieten:
•	 eine vielseitige, anspruchsvolle und verantwortungsvolle Voll-

zeitstelle (gleitende Arbeitszeit bei 40 Wochenstunden) im Be-
amtenverhältnis auf Lebenszeit 

Die Einstellung erfolgt entsprechend der Ausbildung und dem 
beruflichen Werdegang sowie nach den einschlägigen beamten-
rechtlichen Bestimmungen.

Die Stelle ist als Beamtenstelle ausgewiesen. Bei Vorliegen der 
fachlichen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen ist gemäß 
§ 28 Abs. 1 ThürLaufbG eine Einstellung und Übernahme in ein 
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Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl	 5
Anwesende Mitglieder		  4
Ja-Stimmen			   12
Nein-Stimmen			   0
Stimmenthaltungen		  0
Befangene Mitglieder		  0

Blose
stellv. Verbandsvorsitzender

Beschluss Nr. 002/2025
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung: 	Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin: 	 27.03.2025
Status: 	 öffentlich beschließend

Betreff:	 Feststellung der Jahresrechnung 2024 des 			 
	 Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“

Beschluss:
Gemäß § 80 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung in der derzeit 
gültigen Fassung stellt die Verbandsversammlung die Jahresrech-
nung 2024 des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ fest.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl		  5
Anwesende Mitglieder			   4
Ja-Stimmen				    12
Nein-Stimmen				    0
Stimmenthaltungen			   0
Befangene Mitglieder			   0

Blose
stellv. Verbandsvorsitzender

Beschluss Nr. 003/2025
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung: 	Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin: 	 27.03.2025
Status: 	 öffentlich beschließend

Betreff:	 Entlastung des Verbandsvorsitzenden für das 		
	 Haushaltsjahr 2024

Beschluss:
Gemäß § 80 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung in der der-
zeit gültigen Fassung wird dem Verbandsvorsitzenden für das 
Haushaltsjahr 2024 Entlastung erteilt. 

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl		  5
Anwesende Mitglieder			   4
Ja-Stimmen				    12*
Nein-Stimmen				    0
Stimmenthaltungen			   0
Befangene Mitglieder			   0

* Die Stadt Sömmerda wurde bei der Beratung und Abstimmung 
nicht vom Bürgermeister, Herrn Hauboldt, sondern von der 2.  
Beigeordneten, Frau Meinhardt-Fickert, vertreten.

Blose
stellv. Verbandsvorsitzender

•	 Mitwirkung bei Projekten und Festen – deine Ideen sind gefragt

•	 Teamarbeit: Teilnahme an Teamsitzungen und Mitgestaltung 
des pädagogischen Konzepts

Persönliche Anforderungen:
•	 abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in oder eine vergleichbare Qualifikation
•	 Leidenschaft und Freude an der Arbeit mit Kindern
•	 Kreativität, Teamgeist und Einfühlungsvermögen
•	 Verantwortungsbewusstsein und Organisationsgeschick

Was wir bieten:
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (in 

Teilzeit mit 32 Wochenstunden, Entgeltgruppe S8a) mit regel-
mäßigen Tarifanpassungen sowie eine Jahressonderzahlung 
und ein leistungsorientiertes Entgelt

•	 verlässliche Dienst- und Urlaubsplanung 
•	 Qualitätsmanagement, klare Prozesse und Strukturen 
•	 finanzierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Wenn wir mit unserer Ausschreibung Interesse geweckt haben, 
dann freuen wir uns über eine Bewerbung an  

Gemeindeverwaltung Elxleben
Personalamt 

Gerhart-Hauptmann-Straße 1
99189 Elxleben

Oder auch gern per Email an info@gemeinde-elxleben.de. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis 25.04.2025. 

Bewerbungsunterlagen in Papierform werden nicht zurückge-
sandt. 

Auf unserer Internetseite unter http://www.kita-anne-frank.com 
gibt’s noch ein paar mehr Eindrücke über unsere tägliche Arbeit.

Beschlüsse des Zweckverbands 		
Allianz Thüringer Becken

Beschluss Nr. 001/2025
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung: 	Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin: 	 27.03.2025
Status: 	 öffentlich beschließend

Betreff:		  Bestätigung von überplanmäßigen Ausgaben 	
		  im Rahmen des Jahresabschlusses

Beschluss:
Hiermit wird folgende überplanmäßige Ausgabe im Rahmen der 
Buchungen zum Jahresabschluss 2024 bestätigt:

Bedarf der 
überplanmä-
ßigen Ausgabe 
bei Haus-
haltsstelle

Bezeichnung Haushalts-
ansatz

Höhe der 
überplan-
mäßigen 
Ausgabe

9130/8600
Zuführung 

zum Vermö-
genshaushalt

400 € 1.110,62 €

9130/9100 Zuführung an 
die Rücklage 400 € 114.958,62 €
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Beschluss Nr. 004/2025
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung: 	Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin: 	 27.03.2025
Status: 	 öffentlich beschließend

Betreff:	 Entlastung des stellvertretenden Verbands-			 
	 vorsitzenden für das Haushaltsjahr 2024

Beschluss:
Gemäß § 80 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung in der der-
zeit gültigen Fassung wird dem stellvertretenden Verbandsvorsit-
zenden für das Haushaltsjahr 2024 Entlastung erteilt. 

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl		  5
Anwesende Mitglieder			   4
Ja-Stimmen				    9
Nein-Stimmen				    0
Stimmenthaltungen			   0
Befangene Mitglieder			   1

Blose
stellv. Verbandsvorsitzender

Beschluss Nr. 005/2025
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung: 	Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin: 	 27.03.2025
Status: 	 öffentlich beschließend

Betreff:	 Update für die Internetseite des Zweckverbandes		
	 Allianz „Thüringer Becken“

Beschluss:
Der Auftrag für das Vorhaben Internetseite des Zweckverbandes 
Allianz „Thüringer Becken“ für die Leistung Update wird der Firma

maniax-at-work//Werbeagentur
Backhausstraße 21
99706 Sondershausen

erteilt.

Die Auftragssumme beträgt 4.867,10 € brutto.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl		  5
Anwesende Mitglieder	  		  4
Ja-Stimmen				    9
Nein-Stimmen				    0
Stimmenthaltungen			   3
Befangene Mitglieder			   0

Blose
stellv. Verbandsvorsitzender

Beschluss Nr. 006/2025
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung: 	Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin:	 27.03.2025
Status: 	 öffentlich beschließend

Betreff: 	 „Radeln und Rasten im Thüringer Becken“ Projekt: 		
	 Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet der 		
	 Allianz „Thüringer Becken“
	 hier: Vergabe von Planungsleistungen – Teil 2

Beschluss:
Der Zuschlag für das Vorhaben „Radeln und Rasten im Thüringer 
Becken“ Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet 
der Allianz „Thüringer Becken“ für die Leistung Planungsleistungen 
(Teil 2 – Leistungsphase 8) wird der Firma

Planbüro Jens Wiegleb
Lessingstraße 4
99610 Sömmerda

erteilt.

Die Auftragssumme beträgt 5.732,80 € brutto.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl		  5
Anwesende Mitglieder			   4
Ja-Stimmen				    12
Nein-Stimmen				    0
Stimmenthaltungen			   0
Befangene Mitglieder			   0

Blose
stellv. Verbandsvorsitzender

BEKANNTMACHUNG

Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung der 
Verbandsvorsitzenden für das Haushaltsjahr 2024

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Allianz „Thürin-
ger Becken“ hat in der Sitzung am 27.03.2025 mit Beschluss-Nr.: 
002/2025 die Feststellung der Jahresrechnung 2024, mit Be-
schluss-Nr.: 003/2025 die Entlastung des Verbandsvorsitzenden 
für das Haushaltsjahr 2024 und mit Beschluss-Nr.: 004/2025 die 
Entlastung des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden für das 
Haushaltsjahr 2024 beschlossen.

Der Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung liegt zwei Wochen 
lang, ab dem Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung, zur 
Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Sömmerda, Raum 1.06, 
Marktplatz 3-4 in 99610 Sömmerda während der allgemeinen Ge-
schäftszeiten der Stadtverwaltung Sömmerda öffentlich aus.

Darüber hinaus wird der Bericht bis zur Feststellung der folgenden 
Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Sömmerda, den 07.04.2025

gez. Hauboldt
Verbandsvorsitzender
 

Der Landrat informiert

Das Abfallwirtschaftsamt informiert

Abfallentsorgung  
An-, Ab- und Ummeldungen

Was ist zu melden?
•	 Ein- und Auszug
•	 Geburten und Sterbefälle
•	 An-, Ab- und Ummeldung des Gewerbes und Änderung 	

der Beschäftigtenzahl
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•	 Änderung des Grundstücks- oder Wohnungseigentümers

•	 An- und Abmeldung von Tonnen, defekte Tonnen, Tonnen-
tausch (Angabe der Tonnengröße und gegebenenfalls der Be-
hälternummer nicht vergessen!)

Wer muss melden?
•	 Eigentümer bewohnter oder gewerblich genutzter Grund-

stücke, gegebenenfalls Hausverwalter

•	 Wohnungseigentümer (nach dem Wechsel der bisherige und 
der neue Eigentümer)

Die Meldung beim Einwohnermeldeamt reicht nicht aus. Sie wird 
nicht automatisch an die Gebührenstelle der Abfallwirtschaft wei-
tergeleitet. 

Änderungsmeldungen sind immer direkt vom Grundstückseigen-
tümer/Verwalter mitzuteilen.

Die in unregelmäßigen Abständen mit den Meldeämtern durchge-
führten Datenabgleiche zeigen, dass längst nicht alle Gebühren-
pflichtigen ihrer Mitteilungs- und Auskunftspflicht nachkommen. 
In diesen Fällen erfolgt eine Nachveranlagung und gegebenenfalls 
eine Ordnungswidrigkeitsanzeige.

Wann, wie und wem muss gemeldet werden?
•	 innerhalb von 2 Wochen nach Eintritt der Veränderung

•	 schriftlich, auch per Fax oder E-Mail, mit Nachweis (z.B. Kopie: 
Personalausweis, Bescheinigung vom Einwohnermeldeamt, 
Geburts- oder Sterbeurkunde, Bescheinigung vom Gewerbe-
amt, Kaufvertrag, Grundbuchauszug, Gewerbeanmeldung, 
-abmeldung und -ummeldung, Veränderung der Beschäftigten-
zahl) an das 

Landratsamt Sömmerda				  
Abfallwirtschaftsamt					   
Bahnhofstraße 9					   
99610 Sömmerda
E-Mail: abfallgebuehrenstelle@lra-soemmerda.de
Fax-Nr.: 03634 354-326

Die entsprechenden Formulare

•	 Erhebungsbogen für private Haushalte
•	 Erhebungsbogen für Gewerbe
•	 Formular Tonnentausch

finden Sie auf unserer Homepage 

www.lra-soemmerda.de 
unter Verwaltung – Abfallwirtschaft. 

Bitte vergessen Sie als Vermieter nicht, Mieterwechsel sowie Ge-
burten und Sterbefälle Ihrer Mieter dem Abfallwirtschaftsamt 
mitzuteilen, auch wenn keine Änderung bei der Tonnengröße er-
folgen soll.

Wenn Sie bereit sind, eine Telefonnummer für Rückfragen anzuge-
ben, können Fragen in einem Gespräch meist direkt geklärt wer-
den und ein mehrmaliger zeitaufwändiger Schriftwechsel entfällt. 

Gerade bei einem Wechsel des Grundstückseigentümers (Verkauf, 
Schenkung, Sterbefall) ist die Meldung durch den neuen Eigen-
tümer unter Vorlage des Grundbuchauszuges oder vorab eines 
Teilauszuges aus dem Kauf-/Schenkungsvertrag schnellstmöglich 
erforderlich. Ebenso die Mitteilung, ob das Grundstück weiter be-
wohnt wird oder gegebenenfalls zeitweise leer steht.

Dabei ist auch die Frage zu klären, ob und in welchem Umfang die 
Rest- und Wertstoffbehälter genutzt werden.

Abfallwirtschaftszentrum 				  
Michelshöhe geschlossen

Am Osterwochenende vom

18. bis einschließlich 21. April 2025

sind das Abfallwirtschaftszentrum „Michelshöhe“ – Umlade- 
station und Kompostieranlage – sowie die Annahmestelle 
für Elektrogeräte geschlossen. 

Landratsamt Sömmerda 			 
am 2. Mai geschlossen

Aus organisatorischen Gründen bleiben das Landratsamt 
Sömmerda und das Kreisarchiv am 

Freitag, den 2. Mai 2025
geschlossen. An diesem Tag sind auch die Servicepunkte in 
der Bahnhofstraße 9 und in der Wielandstraße 4 nicht be-
setzt.

Wir bitten um Verständnis.

26. Geländespiel der Jugendfeuerwehren

Am 5. April 2025 konnte wie gewohnt das jährliche Geländespiel 
der Jugendfeuerwehren des Landkreises Sömmerda ausgetragen 
werden. Daran beteiligte sich nahezu jede Jugendfeuerwehr aus 
dem Landkreis. 48 Mannschaften mit insgesamt 478 Kindern und 
Jugendlichen begleitet von 123 Betreuern nahmen am Geländes-
piel teil. Pünktlich 8.00 Uhr begab sich die erste Mannschaft auf 
die knapp 8,5 km lange Strecke. Der Zeitplan war eng gelegt, so-
dass die Mannschaften im Fünf-Minuten-Takt gestartet sind. Um 
12.15 Uhr begab sich Haßleben als letzte Mannschaft auf den 
Parcours. 

An 12 Stationen mussten die Jugendlichen unterschiedlichste 
Aufgaben abarbeiten. Gefragt waren Teamgeist, Koordination 
und Geschwindigkeit beim Schlösser-Knacken, Gleiten der Seilrut-
sche, Torwandschießen, Feuerwehrhindernislauf, dem Entfernen 
von Steinen aus dem Wackelturm und dem Anlegen von Knoten. 
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Konzentration, Präzision und ein gutes Gedächtnis waren beim 
Merken von Armaturen, dem Beantworten von Feuerwehrfragen 
und Fragen im Bereich der Botanik wichtig. Gleichermaßen waren 
Kenntnisse zur Geografie des Landkreises nötig. Geduld und Ba-
lance waren am Fitnessgerät am Radweg der Schlüssel zum Erfolg. 
Eine ruhige Hand benötigten die Teilnehmer zum Auffädeln von 
Knöpfen.

Eine besondere Station war wie immer die Nummer 13. Hier wur-
de ausschließlich das Wissen der Betreuer getestet. Den Betreu-
ern wurden die Flaggen nebst Namen von bekannten und weniger 
bekannten Ländern gezeigt, wobei die richtigen Hauptstädte zu-
zuordnen waren. Drei Betreuer zeichneten sich als wahre Welten-
bummler aus und konnten alle zehn Fragen richtig beantworten.

Mannschaft Betreuer

Kölleda II Moritz Benzin

Orlishausen I Christoph Göcks

Kannawurf II Christine Koppo

Die Beantwortung der Feuerwehr-Fragen stellte die wenigsten vor 
Probleme. Kniffliger war dann schon das Torwandschießen. Eben-
so hatte es die stumme Kreiskarte in sich, an der sich zwei Mann-
schaften (Sprötau/Vogelsberg und Orlishausen II) zehn Punkte 
sichern konnten. An allen Stationen war neben Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit auch die Zusammenarbeit innerhalb der Mann-
schaft gefragt. Eine gute Balance, Fingerfertigkeit und Geschick 
sind auch für die zukünftige Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
wichtig. 

Da auch die jüngeren Teilnehmer im Alter von sechs bis neun 
Jahren gleichberechtigt bewertet werden, müssen feuerwehr-
technische Übungen an diese Altersklasse angepasst werden. Je 

nach Durchschnittsalter der Starter gab es bei den Übungen Zeit-
zuschläge bzw. Bonuspunkte. Die meisten Punkte sammelte die 
Mannschaft Hardisleben, die der Jugendfeuerwehr Markvippach 
somit den Wanderpokal abnahm. 

Das Wetter war sonnig und etwas frisch, sodass alle Teilneh- 
merinnen und Teilnehmer zwar trocken blieben, mitunter aber ei-
nen leichten Sonnenbrand mitnahmen.

Dank gilt an dieser Stelle den rund 40 Wertungsrichtern, die sich 
die Zeit genommen haben, mitzuwirken. Gleichermaßen gilt Dank 
auch den Mannschaften für die hohe Disziplin, sodass der Zeitplan 
eingehalten werden konnte. Die Siegerehrung wurde pünktlich 
um 17.00 Uhr durchgeführt. 

Die Platzierungen im Überblick

Jugendfeuerwehr Gesamtpunkte Platz

Hardisleben 98,08 1

Buttstädt II 95,28 2

Orlishausen II 89,12 3

Nöda 85,82 4

Markvippach 85,56 5

Kölleda II 85,06 6

Mannstedt 84,62 7

Haßleben 84,16 8

Ostramondra 83,94 9

Groß-/Kleinbrembach 82,07 10

Backleben 81,90 11

Burgwenden 81,89 12

Rastenberg 81,17 13

Kleinmölsen 81,15 14

Ringleben 80,89 15

Kindelbrück II 80,22 16

Kannawurf II 79,44 17

Kölleda I 79,36 18

Orlishausen I 79,15 19

Werningshausen II 78,36 20

Schloßvippach 78,24 21

Kannawurf I 77,42 22

Weißensee II 76,68 23

Elxleben 76,36 24

Riethnordhausen 76,34 25

Kindelbrück I 76,19 26

Frohndorf 75,62 27
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Das Jugendamt informiert

Außensprechstunde des 
Allgemeinen Sozialen Diensts

Der Allgemeine Sozialdienst des Jugendamtes Sömmerda bietet 
außerhalb des Hauptverwaltungsstandortes ab dem 28. April 
2025 für den Bereich Stadt Kölleda/VG Kölleda wieder eine konti-
nuierliche Außensprechstunde an. 

Hier können sich junge Menschen, Eltern und andere Familien-
angehörige rund um Fragen von Familie und Erziehung informie-
ren und beraten lassen. Beratungstermine können mit und ohne 
Voranmeldung erfolgen.

Stadt Kölleda/VG Kölleda 
Montag von 13.00 bis 15.00 Uhr
Altes Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum 
Markt 25
99625 Kölleda
Telefon: 03635 4389811 

Landkreis radelt für das Klima um die Wette 

Aktionszeitraum: 12. Mai bis 1. Juni 2025

Der Frühling naht, die Temperaturen steigen und die Bedin-
gungen könnten nicht besser sein, um sich auf den Fahrradsattel 
zu schwingen und beim diesjährigen STADTRADELN gemeinsam 
Kilometer zu sammeln für Radverkehr, Klima und Lebensqualität. 

Bereits zum dritten Mal ist der Landkreis Sömmerda gemeinsam 
mit der Stadt Sömmerda und in Kooperation mit dem Thüringer 
Ministerium für Digitales und Infrastruktur vom 12. Mai bis zum 1. 
Juni 2025 bei dieser besonderen Aktion dabei.

Gemeinsam klimafreundliche Kilometer sammeln und für mehr Le-
bensqualität in die Pedale treten, dafür steht die vom Klima-Bünd-
nis e.V. veranstaltete internationale Kampagne STADTRADELN. 	                                               	
			                 (Foto: Klima-Bündnis Services)

Neu ist in diesem Jahr das separat gewertete SCHULRADELN. Hier-
zu können sich alle Schulen im Landkreis kostenfrei anmelden und 
sich so mit anderen Thüringer Schulen im sportlichen Wettstreit 
um die meisten zurückgelegten Fahrrad-Kilometer messen.

Sprötau/Vogelsberg 75,43 28

Witterda I 75,29 29

Witterda II 75,01 30

Walschleben 74,93 31

Ollendorf 73,63 32

Werningshausen I 73,30 33

Buttstädt I 73,14 34

Alperstedt 73,06 35

Vogelsberg I 73,04 36

Straußfurt II 72,98 37

Griefstedt 72,42 38

Sömmerda 71,39 39

Großrudestedt 70,90 40

Gebesee 68,37 41

Udestedt 67,54 42

Weißensee I 66,51 43

Großneuhausen 65,96 44

Günstedt 65,30 45

Olbersleben 64,44 46

Kleinneuhausen 62,75 47

Straußfurt I 62,72 48

Ein ganz besonderer Dank geht natürlich an den Veranstalter. 
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Straußfurt und Wundersleben sowie deren Vereine haben eine 
vorzügliche Arbeit geleistet und für beste Bedingungen für alle 
Mannschaften gesorgt. 

Gleichzeitig gilt der Dank auch dem ASB Kreisverband, welcher die 
Veranstaltung medizinisch abgesichert hat. Abschließend bedan-
ken wir uns bei der Firma Hista für die authentische Mähdrescher- 
Hüpfburg, der Bundeswehr für die Sitzbankgarnituren und der 
Feuerwehr Görmar für die Bedienung der Feldküche.

Adrian Hesse
Stellv. Kreisbrandinspektor

Existenzgründerberatung im Landratsamt
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Ziel des STADTRADELN und SCHULRADELN ist es, an 21 Tagen 
möglichst viele Radkilometer zu sammeln, dabei ist es egal, wo 
man in die Pedale tritt, denn Klimaschutz endet an keiner Stadt- 
oder Landesgrenze. Die zurückgelegten klimafreundlichen Kilo-
meter können im Aktionszeitraum online im Kilometer-Tagebuch 
eingetragen werden oder mit der kostenfreien STADTRADELN-App 
getrackt werden. 

„Ich freue mich, dass wir erneut Teil des STADTRADELNS sein dür-
fen, und rufe alle Bürgerinnen und Bürger sowie Schülerinnen und 
Schüler im Landkreis auf: Nehmt am STADTRADELN oder SCHUL-
RADELN teil und erlebt im Team, wie einfach es ist und wie viel 
Freude es macht, in die Pedale zu treten. Nutzt die vielen schönen 
Radwege im Kreis oder nehmt auf den Alltagsstrecken zur Schule 
oder Arbeit statt des Autos mal das Rad. Es kann so einfach sein, 
etwas für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und das Klima zu 
tun – packen wir es an!“, so Landrat Christian Karl.

Und ganz gleich, wie die Platzierung am Ende sein wird, gewonnen 
haben wir alle schon jetzt!

Jetzt kostenfrei anmelden unter
STADTRADELN: stadtradeln.de/landkreis-soemmerda

SCHULRADELN: stadtradeln.de/schulradeln

Was gibt es zu gewinnen?
Nach wie vor eine lebenswerte Umwelt! Durch die vermiedenen 
CO2-Emissionen sind die ersten Gewinner die Umwelt, das Klima 
sowie alle Bürgerinnen und Bürgern in den Kommunen mit we-
niger Verkehrsbelastungen, weniger Abgasen und weniger Lärm!
Beim SCHULRADELN werden die fahrradaktivsten Schulen im 
Freistaat gesucht und prämiert. Auch in diesem Jahr werden die  
besten Schulen in einer landesweiten Preisverleihung in Erfurt 
ausgezeichnet.

Auf Landkreis-Ebene werden die Sieger des STADTRADELN sowie 
die drei besten Schulen in einer gemeinsamen Siegerehrung aus-
gezeichnet.

STADTRADELN-Koordinatorin
Marie Schüttauf
Tel.: 	 03634 354-410
E-Mail: 	 tourismus@lra-soemmerda.de

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, 		
Bergbau und Naturschutz informiert

Erfassungsarbeiten im Gelände zu Tier-  
und Pflanzenarten in Thüringen

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) führt regelmäßig Arbeiten im Gelände durch, um die in 
Thüringen lebenden Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Auch in 
2025 finden thüringenweit oder auch räumlich begrenzt (z.B. in 
Schutzgebieten) Arbeiten zur Erfassung der verschiedenen Arten-
gruppen wie Insekten, Spinnen, Weichtiere, Krebse, Amphibien, 
Reptilien, Vögel, Säugetiere, Farn- und Blütenpflanzen, Moose, 
Flechten, Algen und Pilze im Auftrag des TLUBN statt. 

Die dabei erhobenen Daten dienen der Beobachtung von Natur 
und Landschaft nach § 6 Bundesnaturschutzgesetz und insbeson-
dere als wissenschaftliche Grundlage der fachlichen Beratung und 
Unterstützung der Naturschutzbehörden (vgl. § 23 Abs. 1 Thürin-
ger Naturschutzgesetz) und damit dem Schutz der Biodiversität in 
Thüringen als übergreifendes Ziel des Artenschutzes. 

Um Erfassungen durchführen zu können, ist teils das Betreten 
von Grundstücken außerhalb von Wegen durch die Erfasser er-
forderlich. Rechtsgrundlage hierfür ist § 30 Thüringer Natur-
schutzgesetz: „(1) Die Bediensteten der Naturschutzbehörden, 

der Naturschutzfachbehörde einschließlich der Staatlichen Vo-
gelschutzwarte, … sowie die, die von ihnen beauftragt … wurden, 
… sind berechtigt, zur Erfüllung ihrer Aufgaben Grundstücke mit 
Ausnahme von Wohngebäuden zu betreten. Sie haben sich auf 
Verlangen zu legitimieren. (4) Das Betreten und Befahren erfolgt 
auf eigene Gefahr. Durch die Duldungsverpflichtung werden keine 
besonderen Sorgfalts- oder Verkehrssicherungspflichten“ [für den 
Grundstückseigentümer] „begründet.“

Die Erfasser können ihre Tätigkeit und Beauftragung durch eine 
vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen. 

Erfassungen finden auch im Rahmen der öffentlichen Veranstal-
tungen des TLUBN statt. Der Veranstaltungskalender ist unter  
https://tlubn.thueringen.de/service/termine-und-veranstatungen 
einsehbar. Weitere Informationen zum Thema Artenschutz in Thü-
ringen finden Sie auf der Internetseite des TLUBN unter https://
tlubn.thueringen.de/naturschutz/artenschutz. 

Der Kartendienst des TLUBN (https://tlubn.thueringen.de/karten-
dienst) bietet die Möglichkeit, sich über Artvorkommen in Thürin-
gen zu informieren.

Kontakt:
Thüringer Landesamt für Umwelt, 				  
Bergbau und Naturschutz
Referat 31
Göschwitzer Straße 41
07745 Jena
Tel.: 	 0361 57 3942-000 (Behördenzentrale)
E-Mail: 	 poststelle@tlubn.thueringen.de	

Information der VG Kindelbrück

Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

am 2. Mai 2025 und 30. Mai 2025

bleibt die VG aus organisatorischen Gründen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Das Bürgerbüro Kölleda informiert

Das Bürgerbüro in Kölleda hat 

am Ostersamstag, den 19. April,
am Freitag, den 2. Mai sowie

Samstag, den 3. Mai und
am Samstag, den 31. Mai 2025

geschlossen. 

S. Pachl
Bürgerbüro
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Das Amtsgericht Sömmerda informiert

Das Amtsgericht Sömmerda möchte nach wie vor dem rechtsu-
chenden Publikum bestmöglich gerecht werden. Zur Sicherung 
reibungsloser Geschäftsablaufe ergeben sich für die Nachlassab-
teilung folgende Veränderungen: 

Ausschlagungserklärungen können ohne Termin zu den täglichen 
Sprechzeiten beurkundet werden. 

Für alle anderen Angelegenheiten ist ein Termin erforderlich, der 
Ihnen nach Bearbeitung Ihres schriftlich eingereichten Anliegens 
mitgeteilt wird.

Es wird auf den Internetauftritt des Amtsgerichts Sömmerda ver-
wiesen. 

Im rechten Bereich der Startseite unter der Rubrik „Das Gericht 
und seine Abteilungen“ sind unter „Nachlass“ umfangreiche Infor-
mationen für Sie hinlegt. Dort kann auch der Vordruck „Antrag auf 
Einleitung eines Erbscheinverfahrens“ ausgedruckt werden.

Selbstverständlich können Sie den Vordruck auch bei den Justiz- 
wachtmeistern im Eingangsbereich des Amtsgerichts zu den Öff-
nungszeiten persönlich abholen.

Backes
Direktor des Amtsgerichts Sömmerda

Die Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser 
mbH Sömmerda gibt bekannt

Mengenmessung zur Löschwasserermittlung

Die Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda 
wird im Namen des Trinkwasserzweckverbands „Thüringer  
Becken“ in 

Battgendorf
Dorfstraße und Friedensstraße

eine hydraulische Löschwassermessung durchführen. Die Mes-
sung erfolgt am 

Mittwoch, den 23.04.2025, ab 8.00 Uhr

Ziel dieser Messung ist die Ermittlung der Löschwassermengen, die 
im Brandfall über das Trinkwassernetz zur Verfügung gestellt wer-
den können. Während und nach der Messung sind im gesamten  
Ortsnetz von Battgendorf Druckschwankungen, Trübungen und 
Braunfärbungen nicht auszuschließen. Letztere sind gesundheit-
lich unbedenklich.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Im Auftrag des TWZV „Thüringer Becken“

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Der Tag der offenen Tür 				  
in der „Grundschule im Schlosspark“

Am Nachmittag des 27. März 2025 öffneten sich die Türen unserer 
„Grundschule im Schlosspark“ in Straußfurt. Zukünftige Schulan-
fänger, Eltern und Interessierte hatten die Gelegenheit, die Schule 
zu besichtigen und bei laufendem Hortbetrieb einen Einblick in 

den Schulalltag zu bekommen. Begrüßt wurden die Gäste von 
Schulleiterin Frau Wannags mit dem Schulchor und einer Tanz- 
einlage der Klasse 2a. Anschließend hatten alle die Gelegenheit, 
die Klassenräume zu besichtigen, den Fremdsprachenunterricht 
kennenzulernen, verschiedene Lernspiele auszuprobieren und 
Arbeitsgemeinschaften wie z.B. die Töpfer-AG mit Frau Wolf zu 
beobachten. 

Die Schüler präsentierten Ergebnisse aus dem Unterricht, führten 
die neuen Schulanfänger herum und halfen bei den verschiedenen 
Aktionen mit. Die Anton-App auf dem Tablet bereitete genauso 
viel Spaß wie das Herstellen von Samenkugeln. Die Lehrer standen 
bereit, um Fragen der Gäste zu beantworten und die verschie-
denen Angebote der Schule vorzustellen. Die Eltern der zukünf-
tigen Schulanfänger nutzten die Gelegenheit, sich umfassend zu 
informieren. 

Besonders großes Interesse galt der neugestalteten Schulbiblio-
thek, welche mit großem Engagement von unserer Kollegin Frau 
Kles eingerichtet wurde und nun zum ersten Mal die Türe öffnete. 
Auch unser Landrat, Christian Karl, folgte einer spontanen Einla-
dung und nahm sich die Zeit für einen Zwischenstopp in Strauß-
furt, um unsere Schule mit dem naturnahen Parkgelände kennen-
zulernen.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Frau Süßenbach und 
Frau Kästner des Schulfördervereins und die AG „Kochen und Ba-
cken“ mit Frau Werner versorgten alle Gäste mit leckeren Köstlich-
keiten und Getränken. Viele nutzten das schöne Frühlingswetter, 
nahmen auf den bunten Bänken des Schulhofes Platz, tranken 
ihren Kaffee, während die Kinder an den Spielstationen mit Frau 
John und Frau Döhler verschiedene Spielgeräte ausprobierten. Die 
positive Resonanz der Besucher, insbesondere der zukünftigen 
Schulanfänger und ihrer Familien, zeigte, dass der Tag ein voller 
Erfolg war.

Die Grundschule im Schlosspark Straußfurt

Wippertus-Grundschule in 			 
Kölleda wird zum Wohlfühlort

Eine Woche voller Herz, Hand und Farben

Eine Schule ist mehr als ein Ort des Lernens – sie ist ein Lebens- 
raum. Genau diesem Gedanken widmete sich die  
Wippertus-Grundschule Kölleda in ihrer Projektwoche vom 31. 
März bis 4. April 2025 unter dem Motto „Schule als Wohlfühlort“. 
Und was in dieser Woche entstand, kann sich sehen lassen oder 
besser gesagt: erleben lassen!

Ob beim Bauen, Pflanzen, Streichen oder Gestalten – mit viel En-
gagement, Kreativität und Teamgeist verwandelten die Kinder ge-
meinsam mit Lehrkräften, Eltern und zahlreichen Unterstützenden 
ihre Schule in einen Ort zum Wohlfühlen, Staunen und Verweilen.

Kummerbänke, Weidentunnel & bunte Wände
Schon beim Betreten des Schulhofs fällt auf: Hier hat sich etwas 
getan! Neue Kummerbänke laden zum Innehalten ein, ein liebe-
voll geflochtener Weidentunnel weckt den Entdeckergeist der Kin-
der, und eine farbenfrohe Mauer strahlt pure Lebensfreude aus.

Blumen, Farben & kleine Bauwunder
Mit frischer Farbe, neuen Blumenkübeln, fantasievollen Fenster-
bildern und einer neu errichteten Pausenengel-Hütte wurde eine 
Atmosphäre geschaffen, in der man sich sofort willkommen fühlt.

Im Schulgarten wird’s grün & kreativ
Auch im Schulgarten waren die Kinder fleißig: Es entstanden neue 
Beetbeschilderungen, ein Kräuterbeet, zwei Spaliere sowie ein er-
weitertes und liebevoll hergerichtetes grünes Klassenzimmer – ein 
perfekter Ort für Unterricht an der frischen Luft.
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Nachhaltigkeit & Verantwortung lernen
Ein besonderes Highlight der Woche war der Besuch des Galli- 
theaters aus Erfurt, das vom Förderverein der Schule ermöglicht 
wurde. Das Stück „Der Müllvollberg“ sensibilisierte die Kinder auf 
eindrucksvolle Weise für die Themen Müllvermeidung, -trennung 
und Umweltschutz. Auch in den Projekten der Klassen wurde das 
Thema Müll intensiv behandelt. Die Kinder lernten, Müll zu ver-
meiden, richtig zu trennen und Verantwortung für ihre Umgebung 
zu übernehmen. So achten die dritten Klassen als Pausenengel 
künftig besonders auf die Sauberkeit in der Schule und sammeln 
regelmäßig Müll in den Hofpausen ein.

Ohne Hilfe kein Wohlfühlort
Ein herzliches Dankeschön geht an alle helfenden Hände: die en-
gagierten Eltern, das gesamte Schulteam, die tatkräftigen Kinder, 
die Studentinnen der Uni Erfurt, den Betriebshof Kölleda, die 
Firma TS-Design, die Sparkasse, die Firma Winkelmann, den GfK- 
Verein – und alle, die mit Zeit, Werkzeug, Ideen oder Spenden un-
terstützt haben.

Ein krönender Abschluss mit Gänsehautmoment
Beim feierlichen Abschlussfest am 4. April gab es nicht nur stolze 
Gesichter und fröhliche Kinderaugen, sondern auch eine ganz be-
sondere Überraschung: Der Verein „Gemeinsam für Kölleda e.V.“ 
überreichte der Schule eine Spende – ein wertvoller Beitrag, um 
das Projekt „Wohlfühlschule“ auch in Zukunft weiterzuführen. 
Danke von Herzen – für eine Woche, die gezeigt hat, wie viel Kraft 
in Gemeinschaft steckt.

Patricia Pawlak

Aktionen vor den Osterferien 			 
an der Lindenschule Sömmerda

Mobiles Planetarium, Osterprojekte mit den  
zukünftigen Schulanfängern und Nachmittag der  
offenen Tür

In der letzten Woche vor den Osterferien war allerhand los an 
unserer Linde. Die Dritt- und Viertklässler konnten mit Hilfe mo-
dernster, digitaler Präsentationstechnik in einem unvergesslichen 
Lernerlebnis viel Neues über die Weiten des Weltalls erfahren. 
Mit Begeisterung verfolgten die Schüler im mobilen Planetarium, 
welches in unserer Turnhalle aufgebaut war, die Entstehungsge-
schichte unseres Planeten Erde. 

Die 55-minütige 
Show fesselte die 
Kinder, die anschlie-
ßend Fragen über 
Fragen zum Univer-
sum stellten und 
gar nicht genug von 
dem Gesehenen be-
kommen konnten.

Außerdem bekamen 
wir Besuch von den 
zukünftigen Schul-
anfängern der Kin-
dergärten der Stadt 

Sömmerda. Im Rahmen eines ersten Kennenlernens unserer Schu-
le konnten sie gemeinsam mit unseren Erstklässlern an Osterpro-
jekten arbeiten und zum krönenden Abschluss Ostereier auf dem 
Schulhof suchen.

Unsere aufregende Woche endete mit einem gut besuchten 
„Nachmittag der offenen Tür“. Lindenschüler und zukünftige Erst-
klässler wurden hierzu herzlich eingeladen. An 12 Stationen wur-

de gebastelt, gemalt, musiziert, experimentiert und sich sportlich 
in unserer großen Turnhalle betätigt. Die Besucher erhielten aber 
auch einen Einblick in den Anfangsunterricht der Fächer Deutsch 
und Mathematik. Auch eine Station zur englischen Sprache konnte 
durchlaufen werden. 

Selbstbewusst probierten die kleinen Besucher alles aus und stell-
ten neugierig Fragen zum Schulablauf. Unser Schülercafè versorgte 
währenddessen Groß und Klein mit selbstgebackenen Leckereien. 
Jedes Kind erwartete zum Abschluss ein kleiner „Lindibutton“ als 
Geschenk zum Mitnehmen. Dieser erinnert sie hoffentlich auch 
zukünftig an den schönen „Nachmittag der offenen Tür“ an un-
serer Lindenschule.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle auch allen fleißigen 
Helfern, die diesen tollen Nachmittag ermöglicht haben.

N. Mielke

Geo-Wettbewerb an der 				  
Regelschule Schloßvippach

Auch in diesem Jahr wurden die besten Schülerinnen und Schüler 
ermittelt. Am Juniorenwettbewerb der Klassen 5 und 6 nahmen 
alle teil und erhielten eine Urkunde. Hier siegte Ian Korsa aus der 
Klasse 5a mit 7 von 11 Punkten. Mit 6,5 Punkten folgten Anton 
Kühnhanß, Niklas Weidich, Amelie Geschke und Lenox Richter 
aus den beiden 6. Klassen. Sie durften sich zusätzlich über einen 
Sachpreis freuen, der vom Förderverein der Regelschule Schloß- 
vippach gesponsert wurde.

Am Wettbewerb der „Großen“ beteiligten sich die Klassen 7 bis 
9. Der Schulsieger wurde in zwei Schritten ermittelt, zunächst der 
oder die Klassenbeste und anschließend im Schulwettbewerb der 
sechs Klassenbesten. Zum zweiten Mal hintereinander siegte Ma-
ximilian Wetzel aus der Klasse 9a mit 22,5 von 31 Punkten.
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Weitere Platzierte sind:
Platz 		  Schüler/in 		  Punkte	
2		  Leander Schwanengel	 17,5		
3		  Til Fenner		  11,5
3		  Hedy Heilmann 		  11,5
5		  Paula Rudolf		   8,5
6		  Seraphina Felke		   8

Sie wurden ebenfalls mit einer Urkunde und Sachpreisen vom För-
derverein der Regelschule Schloßvippach e.V. geehrt. Herzlichen 
Glückwunsch!

Ines Wagner

Jetzt abstimmen für die 				  
Rothenbachschule Sömmerda

Im Herbst 2024 folgten die Schüler der Rothenbachschule Söm-
merda dem Aufruf zum Handwerkswettbewerb „Mach was – 
Handwerkswettbewerb für Schulteams“. Von Dezember bis April 
verwandelten 29 Schüler der Klassen 7 bis 10 den in die Jahre 
gekommenen Schulgarten in eine einladende Fläche mit Sitzge-
legenheiten. 

Der erste Schritt bestand darin, die bestehende Fläche von Stei-
nen und alten Beetbegrenzungen zu befreien. Mit viel Einsatz und 
Teamarbeit schafften die Schüler Platz für ihre kreativen Ideen. 
Im hinteren Bereich des neu gestalteten Gartens errichtete Herr 
Tomandl gemeinsam mit einigen Schülern einen Pavillon. Hierbei 
schraubten sie die einzelnen Teile sorgfältig zusammen und gos-
sen Betonschuhe für die Verankerung. 

Ein Bagger kam zum Einsatz, um den vorderen Teil des Schulgar-
tens zu begradigen, während die Schüler fleißig die steinige Erde 
siebten. Parallel dazu wurden fünf Hochbeete in unterschied-
lichen Größen gebaut, die mit Vlies ausgelegt und in drei Schich-
ten befüllt wurden – bereit für die Bepflanzung. Nun laden 60 
Quadratmeter Schulgarten nicht nur zum Gärtnern, sondern auch 
zum Entspannen und Verweilen ein. 

Vom 21. bis 28. April 2025 kann jeder seine Stimme für das Pro-
jekt abgeben: www.handwerkswettbewerb.de. Unterstützen Sie 
die Rothenbachschule Sömmerda und helfen Sie, diesen wunder-
baren Schulgarten zum Blühen zu bringen! Die Schüler der Ro-
thenbachschule laden alle ein, für ihren Schulgarten zu stimmen!

Die Eindrücke des Projektes sind auch in einem Video auf  
YouTube festgehalten.

Fanny Fauska

Vereine und Verbände

Neues vom Heimat- und 				  
Geschichtsverein “Mein Weißensee”

Bei bestem Wetter war 
es am letzten Märzfreitag 
endlich so weit: Der Brun-
nen auf dem Marktplatz 
in Weißensee bekam sei-
ne Osterkrone aufgesetzt. 
Und nun kann bestaunt 
werden, was unsere Mit-
glieder vom Heimat- und 
Geschichtsverein “Mein 
Weißensee” e.V. seit Wo-
chen und Monaten in den 
Vereinsräumen und auch 
im Homeoffice gezaubert 
haben. 

1200 Eier in den stadtty-
pischen Farben Weiß und 

Blau wurden Ei für Ei handbemalt und verziert. Neu ist die kleine 
Krone und ein goldenes Ei in der Mitte. Auch das soll den Bezug zu 
Weißensee und dem Wappen zeigen. 

Mit viel Energie und Feinarbeit ist so ein wahres Kunstwerk und 
wohl auch ein Blickfang für die Stadt Weißensee entstanden. Gern 
greifen wir wieder unseren Aufruf aus dem letzten Jahr auf. Wer 
möchte, kann ein Ei mit seinem persönlichen Wunsch bemalt oder 
beschrieben am Brunnen anbringen.

Natürlich sind wir an diesem Tag gern dem Aufruf der Stadt  
Weißensee zum Frühjahrsputz nachgekommen. Um den Brunnen 
herum, auch um und im Vereinshaus wurden die Besen und Lap-
pen geschwungen, bunte Blumen verzieren die Fenster im Adler.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die uns im 
Vorfeld beigestanden und so geholfen haben, dass wir unsere neue 
Tradition nun doch noch umsetzen konnten. Bis kurz nach Ostern 
darf die Krone den Brunnen zieren, danach finden die notwendi-
gen und von den Stadträten veranlassten Sanierungsarbeiten am 
Wasserspender statt.

Ein kleiner Ausblick auf  
unsere nächsten Veranstal-
tungen: Am 25. April 2025 
findet im Rathaussaal der 
erste Teil zum “Helbevortrag” 
statt, im Mai wird dann Teil 2 
im Adler folgen; zu Pfingsten 
gibt es wieder einen Floh-
markt und im September un-
sere 2. Vernissage. Am ersten 
Adventswochenende gebüh-
ren wir dem Reinheitsgebot 
der Bratwurst von 1432 und 
veranstalten unser zweites 
Bratwurstfest.  
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Nun wünschen wir euch ein schönes Osterfest, mögen die kom-
menden Tage und Wochen voller Freude, Liebe und Wärme sein. 

Nicole Schneider-Bethge 
Heimat- und Geschichtsverein “Mein Weißensee” e.V.

Kleinbrembach schmückt sich

Ostern kann kommen! 

Auch in diesem Jahr gab es 
viele fleißige Hände, die es er-
möglichten, unseren Ort wie-
der österlich zu schmücken. 
Besondere Anziehungspunkte 
sind die zwei „Osterbrunnen“. 
Gab es im letzten Jahr be-
reits auf der Grünfläche am 
Eingang zur Kirchgasse einen 
wunderschön geschmückten 
Osterbrunnen, so kam in die-
sem Jahr ein weiterer auf dem 
Brauhausplatz hinzu. 

Das als Adventskranz im Win-
ter genutzte Wagenrad wur-
de gleich zur Dekoration für 
einen zweiten tollen Anzie-
hungspunkt genutzt. Vielen 

Dank an die Damen vom Häkelkreis und des Heimatvereins, die 
teilweise in Personalunion beide „Osterbrunnen“ gestalteten.

Auch im Ort selbst finden sich reich geschmückte Ostereierbäume 
und -sträucher und weitere Deko wie Osterhasen, die Vorfreude 
auf das Osterfest machen. Mit dem Brauch alles festlich zu schmü-
cken, hält der Frühling in unseren Ort Einzug und bringt an zum 
Teil noch kühlen Tagen Freude ins Herz! Dank auch an alle Ein-
wohner, die es möglich machen, sich in diesem Ort wohlzufühlen!

Conni Zühlsdorff  
Heimatverein Kleinbrembach

Die Kreisverkehrswacht Sömmerda berichtet

Die Kreisverkehrswacht Sömmerda freute sich, am 21. März 2025 
den Verein „Kinder in Litauen“ e.V. im Verkehrszentrum begrüßen 
zu dürfen. Der rege Austausch der beiden Vereine besteht schon 
seit Jahren. In diesem Jahr stand die Qualifizierung der Verkehrs-
sicherheit im Vordergrund. Evelyn Dahlke, Vorsitzende der Kreis-
verkehrswacht Sömmerda e.V., führte mit Herrn Daniel und Herrn 
Ehrhardt durch das Verkehrssicherheitssystem von Deutschland.

Fragen rund um die Themen Sicherheit, regelgerechtes Verhalten 
im Straßenverkehr sowie Verkehrsregeln und Verkehrszeichen 
wurden anschaulich beantwortet. Zudem wurde die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, die im Verkehrszentrum stattfindet, nä-
her erläutert. Herr Wendt führte unsere litauischen Freunde durch 
die Fahrradwerkstatt. Er verstand es, den Litauern den Aufbau, die 

Ausstattung und den Tagesablauf näherzubringen. Zum Abschluss 
dieses gelungenen Tags führte der Heimattrachtentanz-Verein aus 
Werningshausen eine kulturelle Tanzdarbietung auf.

Wir bedanken uns bei dem Verein „Kinder in Litauen e.V.“ für die 
gute und jahrelange Zusammenarbeit sowie bei dem Heimattrach-
tentanz-Verein Werningshausen für die tolle Darbietung. Ebenso 
bei BDZ Küchen Sömmerda für das köstliche Essen und bei Herrn 
Rimantas Dapschauskas für die Übersetzung vom Litauischen ins 
Deutsche.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen und sagen nochmals 
Danke an alle.

Evelyn Dahlke

Nacht der Bibliotheken

Ein spannendes Abenteuer 
in der Stadtbibliothek Kölleda

Am 4. April 2025 fand die erste bundesweite Nacht der Biblio-
theken statt. Die Stadtbibliothek Kölleda zog mit einer ganz beson-
deren Veranstaltung kleine Leseratten an, die sich auf ein span-
nendes Abenteuer in der dunklen Bibliothek einließen.

Die Kinder wurden mit einer geheimnisvollen Taschenlampen- 
lesung in die Welt der Detektive eingeführt. Ausgestattet mit Ta-
schenlampen, durften sie selbst aktiv werden und die Bibliothek 
nach Hinweisen durchsuchen. Die Aufregung war groß, als sie an-
schließend mit Popcorn in der Hand einer fesselnden Geschichte 
lauschten, die ihre Fantasie anregte.
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Ein weiteres Highlight des Abends war der kreative Lückentext, 
den die Kinder gemeinsam in eine lustige Geschichte verwandel-
ten. Das Lachen und die Freude waren ansteckend und die kleinen 
Autoren waren stolz auf ihr gemeinsames Werk.

Zum krönenden Abschluss der Nacht durften sich die Kinder im 
Dunkeln ein Überraschungsbuch aussuchen, was für viele von ih-
nen ein unvergessliches Erlebnis war. Die Nacht der Bibliotheken 
in Kölleda war ein voller Erfolg und hat die Begeisterung für das 
Lesen und die Bibliothek auf spielerische Weise gefördert.

Grit Dingeldein

Neues vom Schutzbund 					   
der Senioren Sömmerda

Im März fanden noch zwei gute Veranstaltungen statt. In Anbe-
tracht dessen, dass noch immer viele Senioren auf den soge-
nannten „Enkeltrick“ hereinfallen, hatte die Stellvertreterin des 
Schutzbundes diesbezüglich eine Zusammenkunft am 27. März 
organisiert. Der Referent wiederholte, wie schon viele Male in den 
Medien berichtet, dass keine Polizei, kein Krankenhaus und keine 
Sparkasse bei uns zu Hause anruft und eine bestimmte Geldsum-
me für ein Familienmitglied einfordert. 

Wenn so ein Schockanruf erfolgt, sollte man Ruhe bewahren (was 
in dem Moment sicher schwerfällt) und sich besinnen, was man 
über solche Anrufe in Erfahrung gebracht hat. Falls die Möglichkeit 
besteht (zweites Telefon), sofort die „richtige“ Polizei anrufen. Der 
Referent brachte auch Beispiele aus unserer näheren Umgebung, 
wie Senioren von skrupellosen Mitmenschen um ihre Ersparnisse 
gebracht wurden, abgesehen von den psychischen Problemen. 
Material zu diesem Thema konnten wir mitnehmen und zu Hause 
in Ruhe noch einmal durchgehen. Danke für diese wertvolle und 
informative Veranstaltung.

Der zweite Anlass war von freudiger Art und wir fieberten diesen 
Termin recht schnell herbei. Vom 30. bis 31. März 2025 fuhren 
wir Senioren vom Schutzbund und zahlreiche Gäste nach Berlin. 
Hier besuchten wir im Friedrichstadt-Palast die Show „Falling in 
Love“. Eine faszinierende Aufführung mit viel Gesang, Tanz, Akro-
batik und Trampolinspringen mit reizenden Kostümen und tollen 
Bühnenbildern. Unsere Freude und unser Erstaunen brachten wir 
immer wieder mit spontanem Beifall zum Ausdruck. Nach Beendi-
gung der Show wollte der Applaus kein Ende nehmen. Ich denke, 
dass diese Veranstaltung noch lange in unserer Erinnerung blei-
ben wird.

Der nächste Tag gehörte der Stadt Berlin. Wir starteten zu einer 
zweistündigen Stadtrundfahrt. Unsere Stadtführerin erzählte uns 
zu allen Sehenswürdigkeiten die wichtigsten Fakten, zu bekannten 
und auch unbekannten. Wir erfreuten uns am Brandenburger Tor, 
am Tiergarten mit Schloss Bellevue, dem Potsdamer Platz, Gen-
darmenmarkt, dem Nikolaiviertel, der Gedächtniskirche (schlim-
me Erinnerungen), der Siegessäule (Berliner sagen „unsere Gold- 
else), die Karl-Marx-Allee (früher Stalinallee), die symbolisieren 
sollte, dass nach dem Krieg in der damaligen DDR „Paläste für die 
Arbeiter“ gebaut wurden. Den Alexanderplatz konnten wir leider 
nicht besuchen, da er zurzeit eine riesige Baustelle ist.

Am Bahnhof Zoo endete die erlebnisreiche Stadtrundfahrt. Hier 
soll es laut der Berliner die beste Currywurst geben, die wir natür-
lich auch probierten. An diese zwei beeindruckenden Tage werden 
wir uns bestimmt noch oft und gern erinnern. Alle mitgereisten 
Senioren und Gäste danken dem Vorstand des Schutzbundes für 
diese gelungene Fahrt. Dank gebührt auch dem Busfahrer, der uns 
sicher hin und zurück brachte und uns ruhig und besonnen durch 
die vielen Baustellen Berlins fuhr.

Erika Schmidt
Mitglied des Schutzbundes

Veranstaltungshinweise

Ostern in Kölleda

Schloss Beichlingen eröffnet die Saison 2025

Karin Metze ist eine von insgesamt drei Malerinnen aus Rasten-
berg, die auf Schloss Beichlingen ausstellen. 
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Über Ostern eröffnet der Förderverein Schloss Beichlingen e.V. die 
neue Saison mit einer großen Oster-Ausstellung in allen drei Aus-
stellungsräumen. 

Dazu konnte der Verein fünf „Ostereier“ einsammeln. So entführt 
Monika Axt (Kölleda) den Besucher in die fantastische Welt der 
gestalteten Ostereier und Jacqueline Nienstedt (Rastenberg) prä-
sentiert ihre wunderbaren Keramiken. Das Osternest wird kom-
plettiert mit drei Malerinnen aus Rastenberg: Daniele Diez, Karin 
Metze und Sabine Adam.

Jede von ihnen hat eine eigene Motivation, Herangehensweise, 
Maltechnik und Handschrift, sodass sich dem Besucher ein sehr 
breites Spektrum bietet, von abstrakten Kompositionen, farbge-
waltig, minimalistisch bis hin zu digitalen Werken.

Die Ausstellung öffnet am 17. April jeweils ab 14.00 Uhr über die 
Osterfeiertage oder auch nach Absprache (0179 4567 422). Zur 
Vernissage am 27. April um 14.00 Uhr, die musikalisch von Helena 
Busch umrahmt wird, lädt der Förderverein herzlich ein.

Dr. Thomas Ludewig

Ostern in Straußfurt

Samstag, 19. April, ab 17.00 Uhr

Ostern in Kleinneuhausen

Samstag, 19. April, ab 14.00 Uhr

Ostern in Wenigensömmern
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Ostern auf der Funkenburg

Waffeln im Streitseebad Kölleda

THE GREGORIAN VOICES in Rastenberg

Gregorianik meets Pop
Vom Mittelalter bis heute

Samstag, 26. April, 19.00 Uhr
Stadtkirche Rastenberg

Einlass/Abendkasse ab 18.00 Uhr. Karten erhalten Sie vorab im 
Pfarrbüro in Rastenberg, Lossaer Str. 8, 99636 Rastenberg. 

1. Frühlingskonzert 2025 des MGV Sömmerda

„Singen verbindet“ 
Ein musikalisches Erlebnis für Groß & Klein

Der Männergesangverein Sömmerda lädt herzlich zum diesjäh-
rigen Frühlingskonzert ein, das unter dem Motto „Singen ver-
bindet“ steht. Zusammen mit dem Gastchor der Evangelischen 
Grundschule freuen wir uns darauf, ein abwechslungsreiches  
Programm zu präsentieren, das die Kraft des gemeinsamen 
Singens feiert.

Erleben Sie die Freude und die Gemeinschaft, die das Singen 
schafft. Lassen Sie sich von den Stimmen des Gemischten Chores 
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des MGV Sömmerda und des Kinderchores der Evangelischen 
Grundschule Sömmerda verzaubern. Genießen Sie einen unver-
gesslichen Nachmittag voller Musik, Harmonie und Zusammen-
halt.

Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende zur Unterstützung un-
serer Vereinsarbeit würden wir uns sehr freuen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auf ein unvergessliches Konzert.

Maifeuer in Kölleda

Stadtbaderöffnung Sömmerda

Frühlingsfest in Schwansee

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.00-10.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
		  (Anmeldung unter Tel. 0162 1098519)
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (5 Euro zzgl. Material pro Termin)
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
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18.00-19.00 Uhr	 HIIT the Beat – mit fit4fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
19.00-20.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726) 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)
17.00-19.00 Uhr	 TonArt mit Erwachsenen
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro zzgl. 		
		  Material)
17.30-19.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
19.15-20.45 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“ 
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)
		
Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00-12.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.00-16.30 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
09.30-11.00 Uhr 	 PEKiP von 10 – 12 Monate
ab 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.30-18.30 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
14.00-16.00 Uhr	 Töpfern für Familien
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.00-16.30 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 21.04.

Ostermontag

Dienstag, 22.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 23.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 24.04.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 25.04.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25
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Sportnachrichten

Die Bulls starten erfolgreich in die Playoffs

Mit 74:65 gewinnen die RSB Thuringia Bulls ein hart 
umkämpftes Spiel gegen Hannover United (14:24, 
23:12; 13:22; 15:16).

Am 5. April waren die RSB Thuringia Bulls zu Gast in Hannover. 
Nach dem Aufeinandertreffen im Pokal stand direkt das nächste 
Duell gegen United an. Dieses Spiel war die erste Partie im Halb-
finale der Meisterschafts-Playoffs. Durch den klaren Erfolg der 
Bullen im Pokalfinale wurde die Favoritenrolle an die Thüringer 
verteilt. Jedoch war den Gästen bewusst, dass sich United vor hei-
mischem Publikum revanchieren wollte.

Der Spielstart verlief für beide Teams holprig. Erst nach anderthalb 
gespielten Minuten wurde die Punktejagd von Arie Twigt eröffnet. 
Danach entwickelte sich ein munteres offensives Kräftemessen. 
Beide Teams bekamen zunächst keinen defensiven Zugriff auf die 
gegnerischen Schützen. Währenddessen die Thüringer ihr Scoring 
gleichmäßig aufteilten, traf vor allem Alexander Budde für die 
Füchse. Der deutsche Nationalspieler spielte eine überragende 
Anfangsphase. Nachdem Budde seine Mannschaft mit 10:8 in 
Führung brachte, hatte Thomas McHugh sein zweites persönliches 
Foul auf dem Konto. 

Martin Kluck reagierte mit einer Auszeit, um eine taktische Um-
stellung vorzubereiten. Allerdings trug die Anpassung keine 
Früchte. Die Bullen zeigten nun eine verbesserte Leistung in der 
Verteidigung und blieben selbst korbgefährlich. So startete die 
Bienek-Mannschaft einen 14:0-Lauf und ging dementsprechend 
mit 10:22 in Front. Bulls-Center Alex Halouski drückte in dieser 
Phase dem Spiel seinen Stempel auf. Zum Viertelende führten die 
Thüringer mit 14:24.

Im zweiten Spielabschnitt kippte der Spielverlauf. Nun war Uni-
ted die spielbestimmende Mannschaft. Die Niedersachsen zeigten 

eine starke Reaktion, starteten ihrerseits einen 8:0-Lauf und 
kämpften sich zurück in die unmittelbare Schlagdistanz (22:24). 
Offensiv lief für die Bullen nicht mehr viel zusammen. In den er-
sten fünf Minuten konnten die Gäste lediglich vier Punkte erzie-
len. Nachdem sich United sogar die Führung zurückholen konnte, 
hatte Coach Bienek Redebedarf und nahm eine Auszeit. Danach 
verbesserte sich zwar die offensive Leistung seiner Mannschaft 
wieder, jedoch blieben auch die Füchse treffsicher. Mit einem se-
henswerten Drei-Punkt-Wurf beendete Jan Sadler die erste Halb-
zeit. Nach zwanzig gespielten Minuten führte seine Mannschaft 
hauchdünn mit 37:36.

Allerdings waren auch die Elxlebener in der Lage, auf die gegne-
rische Drangphase zu reagieren. Die Bienek-Mannschaft kam mit 
mehr Schwung aus der Kabine und präsentierte sich auf beiden 
Seiten des Spielfeldes deutlich aktiver. Besonders Linden, Ruiz 
und Halouski liefen heiß und sorgten regelmäßig für Korberfolge. 
Durch die aggressive Bullen-Defensive mussten die Füchse ver-
mehrt schwierige Würfe nehmen. Thomas McHugh, Jan Sadler 
und Jan Haller scorten zwar weiterhin, jedoch konnten sie einen 
erneuten Führungswechsel nicht verhindern. Bis zum Viertelende 
erspielten sich die Gäste einen kleinen Vorsprung und gingen mit 
einer 8-Punkte-Führung (50:58) in die letzte Pause.

				                 (Fotos: Franzi Möller)

Die finalen 10 Minuten gestalteten sich sehr ausgeglichen. Beide 
Teams schenkten sich gar nichts. Währenddessen United nochmal 
alles gab, um den Abstand zu verringern, wollten die Bullen unbe-
dingt den Sieg sichern. Auf Seiten der Füchse punkteten weiterhin 
Budde, McHugh, und Haller stark. Bei den Bullen scorten vor allem 
Hubert Hager und Jordi Ruiz im letzten Viertel. Jan Haller sorgte 
für ein Highlight zum Spielabschluss. In seinem womöglich letzten 
Heimspiel verabschiedete sich der designierte Bundestrainer mit 
einem schönen Drei-Punkt-Wurf. Letztendlich gewannen die Thü-
ringer mit 65:74. 

Die RSB Thuringia Bulls spielten mit folgendem Kader: Vahid Azad 
(4), Alex Halouski (21), Joakim Linden (13), Arie Twigt(2), Hubert 
Hager (10), Jordi Ruiz (18), Jens Albrecht (4), Driss Saaid (2), Lukas 
Gloßner und Marie Kier.

Justus Heinrich



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 15 / 16.04.2025  Seite 26

kan-Karate Dojo Sömmerda e.V., zum gemütlichen Ausklang bei 
Getränken, Essen und Fachgesprächen ein. Kinder konnten noch 
miteinander spielen und im Anschluss gemeinsam Filme schauen.

Tobias Stellenberg

Wissenswertes

Kinder im Krisenmodus – und nun?

Zukunftsängste belasten vor allem Jugendliche 

Corona, Ukraine-Krieg, Inflation und Energiekrise, der Konflikt im 
Nahen Osten, die zunehmend verheerenden Folgen des Klima-
wandels: Besonders der Nachwuchs leidet unter dem Krisenmo-
dus – und auch im neuen Jahr ist noch kein Ende in Sicht. Eine 
forsa-Umfrage im Auftrag der KKH zeigt, dass gerade bei Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen die psychische Belastung deutlich 
zugenommen hat. 

So haben 47 Prozent der Eltern von 11- bis 14-Jährigen und 43 Pro-
zent der Eltern von 15- bis 18-Jährigen das Gefühl, dass ihr Kind 
häufiger oder stärker psychisch belastet war. Bei den 6- bis 10-Jäh-
rigen ist der Anteil mit 33 Prozent dagegen etwas geringer. Knapp 
ein Viertel der Eltern, deren Kind gestresst oder seelisch belastet 
ist, gibt an, dass allgemeine Zukunftsängste wie etwa der Klima-
wandel oder gesellschaftliche Veränderungen ihrem Nachwuchs 
zu schaffen machen – Jugendlichen und jungen Erwachsenen eher 
als Kindern im Grundschulalter (15- bis 18-Jährige: 28 Prozent, 11- 
bis 14-Jährige: 23 Prozent, 6- bis 10-Jährige: 15 Prozent).

Krisen: Brennglas für die junge Psyche
Junge Menschen haben die meiste Zeit ihres Lebens noch vor sich, 
deshalb beschäftigen sie sich besonders intensiv mit der eigenen 
Zukunft. „Die Sorge darum verursacht eine starke emotionale Be-
lastung. Kinder und Jugendliche haben in dieser angespannten 
Zeit den Eindruck, dass überhaupt nichts mehr sicher ist“, sagt 
KKH-Psychologin Franziska Klemm. Viele machen sich heute schon 
Sorgen, ob sie später einmal von ihrem Gehalt gut leben können 
oder wie lange die Erde noch bewohnbar bleibt. 

Solche Ängste schränken Kinder und Jugendliche in ihrer Entwick-
lung ein und hinterlassen das Gefühl, sich nicht richtig entfalten 
zu können. Die mangelnde Lebenserfahrung verunsichert den 
Nachwuchs zusätzlich. Hinzu kommt, dass gerade Jugendliche in 
der Entwicklungsphase zum Erwachsenwerden bereits eine Fülle 
an Herausforderungen und Aufgaben körperlicher und sozialer Art 
zu bewältigen haben. „Da wirkt die Dauerkrise wie eine Art Brenn-
glas für die Psyche“, erläutert Klemm. Ängste und Selbstzweifel 
sind die Folge.

Gefühle ernst nehmen, Gefühle teilen
Doch wie kann der Nachwuchs dem Krisenmodus entkommen und 
wieder Vertrauen fassen? „Kinder und Jugendliche nehmen viel 
mehr wahr, als Erwachsene häufig denken“, sagt die KKH-Psycho-
login. Auch sie werden durch soziale Medien und die Außenwelt 
mit negativen Ereignissen wie Krieg und Inflation konfrontiert. Der 
erste und wichtigste Schritt ist deshalb, miteinander zu sprechen. 
Dabei sollten Eltern nicht versuchen, Themen wie die Klimakrise 
oder politische Konflikte zu verharmlosen.

„Seien Sie ehrlich und lassen Sie auch eigene Gefühle zu, ohne 
dabei zu emotional zu werden. Sie können beispielsweise sagen: 
Ich kann mir vorstellen, dass du Angst hast, mir geht es ähnlich“, 
erläutert Franziska Klemm. Auf diese Weise lernen Kinder und Ju-
gendliche, dass Emotionen erlaubt sind und dass sie Situationen 
häufig schon richtig einschätzen können. „Auf jeden Fall sollten 
Eltern die Gefühlsäußerungen ihrer Kinder ernst nehmen“, betont 
die KKH-Expertin. Wenn der Nachwuchs Fragen stellt, sollten El-
tern diese auch beantworten, aber keinesfalls ungefragt Informa-

Frühlings-Lehrgang des 				  
Shotokan-Karate-Dojo Sömmerda e.V.

Am 29. März 2025 fand in der Turnhalle der 
Lindenschule Sömmerda der alljährliche Früh-
lings-Lehrgang des Shotokan-Karate Dojo 
Sömmerda e.V. statt. Lehrgänge ergänzen das 
„normale“ Training im Karate insofern, dass 
mehrere Vereine sich zusammenfinden und 
gemeinsam neue Aspekte im Training erörtern. Bei Lehrgängen 
leiten andere Meister das Training und so ist es möglich, verschie-
dene Sichtweisen auf die einzelnen Übungen zu erkunden. Die 
einzelnen Trainingseinheiten wurden von Sensei Martin Knopf (5. 
Dan im Karate-Do) vom J. C. Balingen e.V. und Tobias Stellenberg 
(3.Dan in Karate-Do) geleitet.

Der Tag zeichnete sich durch viel Spaß, hartes Training und das 
gemeinsame Vorankommen auf dem „Weg der Leeren Hand“, was 
Karate-Do ins Deutsche übersetzt bedeutet, aus. Anwesend waren 
über 70 Teilnehmer aus insgesamt neun verschiedenen befreun-
deten Vereinen, die mitunter sogar aus Potsdam anreisten. Die 
Meister boten ein abwechslungsreiches und interessantes Trai-
ning für alle Graduierungen.

In der wohlverdienten Mittagspause wurde Sebastian Sauerbier 
für sein Engagement und seine jahrelange Vereinsarbeit vom Lan-
des-Sport-Bund in Person von Uwe Backhaus mit der Ehrennadel 
in Silber geehrt. 

 
(v.l.n.r.): Uwe Backhaus, Martin Knopf, Sebastian Sauerbier, Tobias 
Stellenberg

Nachmittags wurde es dann für einige ernst. 20 Schüler (im Al-
ter von 6 bis 42 Jahren) traten an, um ihr Können in der jewei-
ligen nächsten Gürtelprüfung unter Beweis zu stellen. Nachdem 
sich anfangs vereinzelt Nervosität in der Gruppe verbreitet hatte, 
konnten doch alle Schülerinnen und Schüler durch Wissen, Fleiß, 
harte Arbeit und den ein oder anderen Tipp des Prüfers überzeu-
gen und bestanden den nächsten Schritt auf dem Weg in Richtung 
Schwarzgurt.

Die Prüflinge waren: Shantal Aguilar Barrera, Sofia Barrera, Ibrah-
im Alfredo Ballester, Noa Ballester, Jacob Benda, Christof Berger, 
Tiago Correa Parra, Henry Damm, Jonathan Gißke, Yamila Grace 
Grimmer, Leon König, Emil Krause, Elly Annelies Müller, Illia Res-
hetnyk, Carmen Beatriz Sanchez Ramos, Valentina Sanchez, Lucy 
Stumpe, Helena Teich, Noah Werner und Julien Linus Zielke.

Nach Abschluss des Lehrgangs fanden sich die Vereinsmitglieder 
und Teilnehmer noch im Dojo, der Trainingsstätte des Shoto-
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tionen aufdrängen, die vor allem jüngere Kinder noch gar nicht 
richtig einordnen und verarbeiten können.

Fake News erkennen, Alternativen finden
Für Heranwachsende sind soziale Netzwerke die Informations-
quelle schlechthin. Doch Vorsicht: Nicht alles, was bei Instagram 
& Co. gepostet wird, ist auch wahr. Daher ist es besonders wich-
tig, Jugendliche dabei zu unterstützen, sogenannte Fake News von 
echten Nachrichten zu unterscheiden und alternative seriöse In-
formationsquellen zu finden. 

So können Eltern anhand von Beispielen den Unterschied zwi-
schen Meinungen und Fakten erläutern und gemeinsam mit ih-
ren Kindern erörtern, welche Absichten hinter Fake News stecken 
und wie sie sich verbreiten. Auch ein gemeinsamer Faktencheck 
ist sinnvoll: Wo wurde der Beitrag veröffentlicht? Wer hat ihn 
geschrieben? Gibt es die erwähnten Personen und Institutionen 
wirklich? Berichten auch andere bekannte und seriöse Kanäle da-
rüber?

Jüngeren Kindern sollten Eltern auf keinen Fall ungefilterte Nach-
richten vorspielen. Stattdessen sollten sie darauf achten, dass der 
Nachwuchs altersgerecht aufbereitete Podcasts und seriöse Kin-
derkanäle nutzt. „Dabei reicht es aus, sich einmal am Tag gemein-
sam zu informieren. Machen Sie Ihrem Kind klar, dass es nicht 
rund um die Uhr online sein muss. Pausen sind wichtig und sogar 
notwendig, um die Flut an Informationen auch zu verarbeiten“, rät 
Franziska Klemm.

Stabilität geben, positive Erlebnisse schaffen
Abgesehen von offenen Gesprächen und begleitetem Medienkon-
sum brauchen Kinder und Jugendliche besonders in Krisenzeiten 
vor allem eines: Stabilität und das Gefühl, dass ihr Leben trotzdem 
normal weitergeht. Hilfreich ist es deshalb, den Alltag so gut wie 
möglich zu strukturieren, Termine einzuhalten und regelmäßig 
gemeinsame Zeit und positive Erlebnisse einzuplanen, beispiels-
weise beim gemeinsamen Abendessen, bei Ausflügen oder Spiele-
abenden. 

Dadurch grenzen Familien den eigenen Lebensbereich ab, tan-
ken Kraft und schaffen Kindern und Jugendlichen einen sicheren 
Raum, der trotz äußerer Konflikte bestehen bleibt. „Besonders 
Jugendliche brauchen häufig das Gefühl, etwas tun zu können, 
für andere oder auch für sich selbst“, sagt Franziska Klemm. Die 
Psychologin rät daher Eltern, ihren Nachwuchs bei der Auswahl 
entsprechender Aktivitäten zu unterstützen. Mit Blick auf das The-
ma Klimawandel könne das etwa die Recherche nach beruflichen 
Perspektiven im Bereich der erneuerbaren Energien sein.

Diabetes-Lotse: Orientierungshilfe		
für Diabetiker im Landkreis

Der Diabetiker Thüringen e.V. bietet Menschen mit Diabetes im 
Landkreis Sömmerda eine besondere Form ehrenamtlicher sozia-
ler Betreuung und viele nützliche Informationen an: 

Aufgabe bzw. Ziel des Diabetes-Lotsen ist die Übernahme einer 
Art Lotsenfunktion im Diabetes-Versorgungsbereich. Das Auf-
zeigen von sicheren Wegen zu Behandlungs- und Betreuungs- 
bereichen, die Förderung der Krankheitsakzeptanz und die Moti-
vation zum Beherrschen des Diabetesalltags sollen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität der Betroffenen beitragen. 

Darüber hinaus soll dadurch ein Beitrag zur Verhinderung kosten-
intensiver Folgeerkrankungen geleistet werden. Angestrebt wird 
ein Lückenschluss von den ärztlich angeratenen Therapien zu den 
Alltagsproblemen durch diverse zusätzliche Informationen.

Der Diabetes-Lotse informiert über:

•	 Ambulante und stationäre medizinische Versorgungs-	
einrichtungen

•	 podologische Fußambulanzen
•	 Krankenkassen
•	 soziale und rechtliche Probleme
•	 Selbsthilfegruppen
•	 Angebote des Diabetiker Thüringen e.V. in der Region

Ansprechpartner für den Landkreis Sömmerda:
Helga Borchert, Riethnordhausen – Tel.: 036204 50559

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung
Stadtring 19/20, 99610 Sömmerda
Tel.: 03634 320660 
Fax: 03634 320666
E-Mail: schuldnerberatung@thepra.info

Wir beraten und unterstützen Menschen, die sich in einer finan-
ziellen und/oder sozialen Notlage befinden. Gemeinsam mit den 
Ratsuchenden versuchen wir, die persönliche und wirtschaftliche 
Situation zu verbessern.

Unsere Beratungszeiten:

„Notfall-Schuldnerberatung“:

jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung!)

•	 bei drohendem Wohnungsverlust oder drohender Stromsperre

•	 bei Haftandrohung sowie Konto- oder Lohnpfändung

•	 keine Insolvenzberatung

Erstellung P-Konto-Bescheinigung mit Termin:

Dienstag und Donnerstag: 8.30 bis 11.30 Uhr

oder nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung 
mit vorheriger Terminabsprache:
Montag: 		 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag: 	 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.30 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 		  08.30 - 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung
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